
Hospizbegleiterschulung 2026 
 

Elf Personen haben sich auf einen besonderen 
Weg eingelassen – einen Weg, der Mut, Mitgefühl 
und innere Stärke erfordert. Im Zeitraum vom 16. 
Januar bis zum 23. April 2026 haben sie ihre 
Ausbildung zu Hospizbegleitern erfolgreich 
abgeschlossen.  
 

 
Kursteilnehmer Hospizbegleiterschulung 2026 

 
Die Schulungsinhalte wurden durch einen Besuch 
bei einem Bestattungsinstitut und einer 
stationären Palliativeinrichtung erweitert. In 
insgesamt 100 Stunden setzten sich die 
Teilnehmenden nicht nur mit fachlichen Inhalten 
auseinander, sondern auch mit sich selbst. 
Fragen nach der eigenen Biografie und 
Motivation standen ebenso im Mittelpunkt wie 
Themen rund um Sterben, Abschied und Trauer.  
Die Auseinandersetzung mit Spiritualität, 
ethischen Fragestellungen, Demenz oder 
Schmerztherapie eröffnete neue Perspektiven auf 
das Lebensende. 
 
Begleitet und gestaltet wurde die Ausbildung von 
den Referentinnen Magdalena Eham, Elisabeth 
Berger und Martina Neldel, die ihr fachliches 
Wissen und ihre langjährige Erfahrung 
einbrachten. 

Die Ausbildung vermittelte nicht nur Wissen, 
sondern auch Haltung: Achtsam da zu sein, 
zuzuhören und Menschen würdevoll zu 
begleiten. 
 
Mit Abschluss der Qualifizierung sind die 
neuen Hospizbegleiter nun bereit, genau 
diese wichtige Aufgabe zu übernehmen. Der 
Hospizkreis Ottobrunn e.V. gratuliert ganz 
herzlich allen Absolventinnen und 
Absolventen. 

 

Ein herzliches Dankeschön! 
 

Als Mitglied und als Spender tragen Sie 
unsere Arbeit ganz wesentlich mit. Herzlichen 

Dank!      Wir freuen uns, wenn Sie weiterhin 

an unserer Seite stehen. Und teilen Sie uns 
gerne Ihre E-Mail-Adresse mit! Das trägt 
wesentlich dazu bei, Verwaltungsaufwand und 
Portokosten zu reduzieren!  

 

Unsere Termine 2026 
 

➢ Trostcafé 
02.06. / 07.07. / 04.08. / 01.09. / 06.10.26 
16 Uhr, KWA Hanns-Seidel-Haus         

➢ Wanderung für Trauernde 
13.06. / 18.07. / 29.08. / 10.10.2026 

➢ Offene Trauersprechstunde 
24.06. / 29.07. / 30.09. / 26.11.26 
15 – 17 Uhr, Seniorenbegegnungsstätte 
Neubiberg 

➢ Ottostraßenfest 12.09.2026 
➢ Welthospiztag 10.10.2026 
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Mitgliederversammlung 2026 

Wachstum, Engagement und Ausblick 
 

Der Hospizkreis Ottobrunn e.V. blickt im Rahmen 
seiner Mitgliederversammlung 2026 auf ein 
ereignisreiches und erfolgreiches Jahr zurück. 
Neben einem umfassenden Rückblick auf das 
Jahr 2025 standen auch wichtige Beschlüsse 
sowie ein Ausblick auf kommende Aktivitäten im 
Fokus der Veranstaltung.                     

Der Verein konnte seine positive Entwicklung 
weiter fortsetzen: Die Mitgliederzahl stieg auf 455, 
begleitet von einem deutlichen Zuwachs im 
Bereich der Begleitungen auf insgesamt 277. 
Auch das ehrenamtliche Engagement erreichte 
ein beeindruckendes Niveau: 81 aktive 
Begleiterinnen und Begleiter leisteten über 3.400 
Stunden in der direkten Hospizarbeit sowie 
zusätzlich mehr als 1.000 Stunden für 
Fortbildungen, Ausschüsse und Veranstaltungen.  

Auch der Bereich der Trauerbegleitung sowie 
verschiedene Projekte und Veranstaltungen 
zeugen von der Breite des Engagements. Neben 
Trauerwanderungen und kreativen Angeboten 
wie dem Projekt „Malen für die Seele“ wurde die 
Bedeutung von Fortbildung und 
Öffentlichkeitsarbeit besonders hervorgehoben. 

Für das Jahr 2026 plant der Hospizkreis 
zahlreiche Aktivitäten, darunter Schulprojekte, 
Fortbildungsangebote, thematische Treffen sowie 
öffentliche Veranstaltungen, wie den 
Welthospiztag. Ziel bleibt es, die Hospizarbeit 
weiter in der Gesellschaft zu verankern und 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen zu 
begleiten. 

 

 

Darüber hinaus 
wurden 
verdiente 
Hospizbegleiter 
für ihr 
langjähriges 
Engagement 
ausgezeichnet.           

v. l. Ursula Mayer, Gloria Kraemer, Katja Spengler 

Geehrt wurden 
Gloria Kraemer, 
Inge Kopf und 
Elmar Brantl für 
15 Jahre 
Tätigkeit als 
Hospizbegleiter. 

       v. l. Ursula Mayer, Inge Kopf, Katja Spengler 

Besonders erfreulich war die Teilnahme 
zahlreicher kommunaler Vertreterinnen und 
Vertreter: Aus den Gemeinden des 
Einzugsgebietes waren sowohl Bürgermeister 
als auch deren Stellvertreter anwesend und 
unterstrichen damit die hohe Wertschätzung 
der Hospizarbeit in der Region. 

Der Hospizkreis Ottobrunn e.V. bedankt sich 
bei allen Mitgliedern, Ehrenamtlichen und 
Unterstützern für ihr außergewöhnliches 
Engagement und blickt zuversichtlich auf die 
kommenden Herausforderungen und Projekte. 

Erweiterung des Einsatzgebietes 

Der Hospizkreis Ottobrunn e.V. darf mit 
seinem Angebot seit März nun auch die 
Gemeinde Sauerlach unterstützen. Im 
Rathaus Sauerlach hieß Bürgermeisterin 
Barbara Bogner den Hospizkreis Ottobrunn 
herzlich willkommen. Seitdem bietet der 

Hospizkreis Ottobrunn e.V. Bürgerinnen und 
Bürgern vor Ort Hospizberatung im Rathaus 
Sauerlach an. In geschützter Atmosphäre 
können sich Betroffene und Angehörige 
informieren, Fragen stellen und individuelle 
Hilfsmöglichkeiten besprechen. Die 
Sprechstunde findet jeden Mittwoch von 9.00 
bis 12.00 Uhr im Rathaus Sauerlach statt. 

Tag der offenen Tür 

Am 18. April 2026 lud der Hospizkreis 
Ottobrunn e.V. zum Tag der offenen Tür ein. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, sich einen 
persönlichen Eindruck von der Arbeit des 
Vereins zu verschaffen. Ehrenamtliche 
Trauerbegleiterinnen, eine Koordinatorin 
sowie mehrere Vorstandsmitglieder standen 
für Gespräche zur Verfügung.  Die Gäste 
informierten sich nicht nur über die Angebote 
im Bereich Trauer, sondern auch über 
weiterführende Themen der Hospizarbeit. 
Besonders gefragt waren Informationen zur 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Mitgliedschaft im Verein sowie zur 
Hospizbegleiterausbildung. 

Der Hospizkreis Ottobrunn e.V. konnte einmal 
mehr seine wichtige Rolle als 
Ansprechpartner und Unterstützer in der 
Region unterstreichen. 

Personelle Veränderungen 
 

Unsere Leitung, Frau Magdalena Eham, hat 
uns mit ihrer Schwangerschaft und damit dem 
1. Hospizbaby überrascht. Der Mutterschutz 
für Frau Eham beginnt im Juni. Wir bedanken 
uns für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen ihr für die bevorstehende Elternzeit 
alles erdenklich Gute. 


